
Sehr geehrte Lehrkräfte, 

wir freuen uns, dass Sie sich für ein „Einmischen!“-Projekt an Ihrer Schule interessieren. Dieses
Info-Blatt gibt Ihnen einen Überblick über die wichtigsten Informationen zu Ablauf und
Organisation eines „Einmischen!“-Projekts. 

Was steckt hinter „Einmischen!“?
„Einmischen!“ ist ein inhaltliches Angebot, das auf politisches Lernen und praktische
Demokratieerfahrungen ausgelegt ist: Schüler:innen der Jahrgangsstufe 8 bis 10 wählen ein
aktuelles gesellschaftliches Schlüsselproblem aus, um ein eigenes Engagementprojekt an der
Schule oder im näheren Umfeld zu realisieren. Durch begleitende Workshops und in
Kooperation mit Ehrenamtlichen aus einer zivilgesellschaftlichen Einrichtung stärken die
Jugendlichen ihr Bewusstsein für gesellschaftliche Probleme und demokratische Werte. Sie
entwickeln ihre politische Urteilsfähigkeit weiter und sammeln Erfahrungen in der
Projektplanung, um in der eigenen Lebenswelt Veränderungen zu einem nachhaltigen und
demokratischen Miteinander anzustoßen.

Welche Ressourcen und Rahmenbedingungen sind notwendig?
Die ideale Gruppengröße für das Projekt beträgt ca. 25 Schüler:innen. 
Eine Durchführung von mehreren Projekten zur selben Zeit an einer Schule ist
organisatorisch leider nicht möglich.  
Zu Beginn des Projekts findet ein 1,5-tägiger Workshop während der Unterrichtszeit statt.
Dieser wird von zwei „Einmischen!“-Teamer:innen geleitet. (Es ist keine Vorbereitung
notwendig, Klassenzimmer reichen aus.) 

Workshopzeiten: 1. Tag ca. 8 bis 15 Uhr, 2. Tag ca. 8 bis 13 Uhr. Je nach Schulbeginn
etc. sind diese Zeiten anpassbar. 
Die Lehrkraft ist an den Workshop-Tagen selbst anwesend und nimmt (die meiste
Zeit) am  Workshop teil.  

Im Anschluss an den Workshop realisiert die Gruppe bzw. Klasse ein niedrigschwelliges
Projekt mit Unterstützung einer/eines Ehrenamtlichen. Die Projektlaufzeit beträgt 6 bis 8
Wochen. Die Lehrkraft betreut die Klasse und stellt sicher, dass eine oder zwei
Schulstunden pro Woche (nach Bedarf) für die Projektarbeit zur Verfügung stehen.
Zum Abschluss des Projekts findet ein Abschlussworkshop (ca. 8 bis 12.30 Uhr) während
der Unterrichtszeit statt. Der Workshop wird wieder von zwei „Einmischen!“-Teamer:innen
geleitet. 
Die Teilnahme am Projekt ist kostenfrei: Die Workshops und die Begleitung durch die
Ehrenamtlichen werden über das Projekt getragen.

Sollten diese Rahmenbedingungen an ihrer Schule nicht gegeben sein, wenden Sie sich gerne
per Mail oder Telefon an uns, wir versuchen gerne eine Lösung zu finden.
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Welche Zielsetzungen verfolgt das Projekt?
„Einmischen!“ will eine Brücke schlagen zwischen Schule und außerschulischem
bürgerschaftlichem Engagement. Durch das Projekt sollen Ideen für eine auch
längerfristige Zusammenarbeit zwischen Schulen und zivilgesellschaftlichen Einrichtungen
entwickelt werden. 
„Einmischen!“ will die Ziele politischer Bildung und die Lehr- und Lernform „Lernen durch
Engagement“ verknüpfen, Demokratie und aktive Teilhabe praktisch erlebbar machen und
damit die Selbstwirksamkeit der Jugendlichen stärken.
„Einmischen!“ richtet sich an alle Schularten. Teilnehmen können sowohl Schulklassen als
auch Arbeitskreise an Schulen, die von Lehrkräften betreut werden.

Welche Institutionen stecken hinter „Einmischen!“?
„Einmischen!“ ist ein gemeinsames Projekt von mehreren Partner:innen. Projektträger ist das
Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement Bayern e.V. „Einmischen!“ wird getragen von:
Stiftung Bayerisches Wertebündnis, Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit,
Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales.

 

Wir freuen uns über Ihr Interesse. Sie können über den folgenden Link eine Bewerbung für Ihre
Klasse abschicken:  www.einmischen.org/mitmachen

Mit freundlichen Grüßen
Hans Stanka und das Team von "Einmischen!"

Kontakt 
LBE Bayern e.V.
Hans Stanka
tel 0911 810 129 19
mail stanka@lbe-bayern.de 
www.einmischen.org
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